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Herne Hofe, eine lederne Kappe und ein Stallkittel. Der redliche Finder wird ersucht,
sämtliche Sachen gegen ein gutes Doucrur an den Brandeweinöwirth Vogel in Cassel aus der
Odsrneustadt abzugeben.

r) Es steht in der EUsabether Straße in des Herrn Raths Beermann Behausung ein leichter
gut gebauter Stuhlwagen mit Verdeck zu verkaufen. Au demselben gehören auch 5 Kisten,
weshalb er auf Reise» sehr bequem ist, indem diese den Reisenden durchaus nicht genirrn;
er ist übrigens sehr dauerhaft, und kann mit 3 und 4 Pferden gefahren werden. Bey M«

7 dame Marchand erfährt man den Preis.

9) Alle diejenige», welche an des Schreinermeisters Krug Ehefrau gegründete Forderungen
haben, werden hierdurch aufgefordert, binnen 4 Wochen sich bey ihr zu melden; so wie die
jenige, welche ärgste zu zahlen haben, hierdurch erinnert werden, binnen dieser Zeit zu be
zahlen, oder entgegengesetzten Falles sie auf dem Wege Rechtens belangt werden.

10) Nach einer von Kurfürstlicher Obrrrentkammer ertheilten gnädigen Resolution soll Mit
wochen den 7ten May das in innerhalb des Weser Thors neben der kleinen Ahnamühle liegen,
den Herrschaft!. Garten befindliche Garten - Haus auf den Abbruch meistbietend verkauft
werden. Kaufliebhabere können sich dabero ermeldeten Tages Morgens um y UlirdaseW
einfinden, bieten, und der Meistbietendbleibende sich des Zuschlags nach eingehohlter gnädi
gen Approbation gewärtigen. Cassel den idten April 1806.

Engelhardt, Vig* Commis,
ji) Jean Spinell!, gnädigst privilegirter Barometer- und Thermometermacher irr Hessen-Cassel, s

verfertigt alle Sorten Barometer und Thermometer, welche die Probe halten, reparirt auch
dieselben , nebst allen phyficalisch gläsernen. Instrumenten, und macht Bier- und Braude-
weinswaagen, auch Salzspindeln, alles zu den billigsten Preisen. Sein Logis ist in dervber-
sten Casernenr Straße, bey dem Metzgermeister Fehr.

1») Donnerstag den 24ten dieses Vormittags sollen in der Behausung des verstorbenen hin
gen Handelsmanns Philipp Siebert ausser unterschiedenen Haus - Mobilien auch folgend,
zur Druck- und Blau-Farberey gehörige Gerätbe, als: eine große Mangel, eine Parti,

* Druck- und Strumpf-Formen, auch zwey große Wafferfäffer mit eisernen Reifen, gegen s«-

fortige baare Zahlung verauctionirt werden, welches Kauflustigen andurch bekannt gemacht
wird. Hofgeismar am rgten April 1806.

Ig) Bey dem Kaufmann Hühner in der Martini-Straße sind ausser folgenden Sorten guter
Franzweine zu 6, 8, 12 , 16 Ggr. Graves, Pontac 7, 8 Ggr. Medvc, Rheinwein, Mal,
laga, Muscaten, sehr guten Burgunder, (Volleney) zu ihGgr., auch Beschoss in platte»
Halbmaas -Boüteillen zu 12 Ggr. zu haben. Von vorstehenden Weinen werden die Preise
aufs billigste angesetzt im ganzen Verkauf von * Ohm bis zum Oxthof.

74) Diejenigen Landwirthe, welche wegen der im vorigen Herbst zur Zeit der Ausstellung des
Winterfelds so ungünstigen Witterung nicht ganz fertig werden konnten, und daher ein und bat
andere Stück Land unbesäet lassen mußten, werden hierdurch benachrichtiget, daß zur je),
zigen Aussaat vollkommen gutes Sommerkorn auf dem Vorwerk Phasanhof bey Cassel zube,
kommen seye.

15) Unterzeichneter macht bekannt, baß wieder alle Sorten Salat« und andere Sämereyta
zu haben sind. p. Rrollpfeiffer, Kramer und Saamenhändler.

*6) Wer alte Stühle zu flechten hat, der kann solche beym Korbmacher Philip Fischer bey
ihm das Stück für 2 Aldus 6 Heller gemacht bekommen.

17) Da ich mein bisheriges Logis im Aindelschen Hanse verlassen und nunmehro mein eiten
tiches Haus in der Egydienstraße am-Hrn. Juspector Humburg bezogen habe, so macheich
solches , und daß nach wie vor alle Sorten Körbe, so wie auch Kdrbe in Korbwagen, Win
gen und Bettspannen um die billigsten Preise von mir gemacht werden, bekannt. Ich dittk
ferner um geneigten Anspruchs Philip Fischer, Korbmacher.
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